
Über Trümmer und Wälder 

Vortrag und Buchvorstellung von Dieter Paas 

 

Dieter Paas (geb. 1940) erzählt die Geschichte seiner Kindheit zwischen 1945 und 1954 in 
seiner Geburtsstadt Bruchsal und bei seinen Großeltern in der Pfalz und in der Eifel.  

Er erlebt die Fliegeralarme in Bruchsal gegen Kriegsende, die Bombardierung und 
weitgehenden Zerstörung der Innenstadt am 1. März 1945, den Einzug der Amerikaner: 
zuerst Feinde, dann Freunde. Einquartierung Fremder in die kleine Mietwohnung seiner 
Familie, die Rückkehr des kriegsversehrten Vaters.  

Dieter und seine Freunde entdecken bald, dass die Trümmer der zerbombten Häuser und die 
umliegenden Wälder viele Verstecke bieten, und so treiben sie sich auf der Suche nach 
Abenteuern mit Hingabe in den Bruchsaler Ruinen, im Eichelberg und im Büchenauer Wald 
herum. 

Eine lesenswerte biographische Entwicklungsgeschichte in der Epoche der Kriegs- und 
Nachkriegsjahre. 

 


